
Die hochkompatible, 
enommierte und welterfahrene
Power-Fax-Software,
die mit Pioniergeist –
exklusiv für Mac™OS-Anwender:
FAXstf™ 3.2.5 (Deutsch)
FAXstf™ 3.2.5 (English)
FDS – Felix Data Service
ist offizieller Exklusiv-Distributor
von STF Technologies, Inc.
für Deutschland und Österreich.
FDS konnte für Sie gleichzeitig
eine einzigartige 

reisoffensive lancieren!
Wer jetzt nicht will,
der muß schon haben!?

Zwecks einfacherer Lesbarkeit verwenden wir in dieser 
Produktbeschreibung generell für beide Programm-/
Sprachversionen die Bezeichnung „FAXstf™ 3.2.5“. Es sei denn, 
bestimmte Funktions- oder Leistungsmerkmale treffen, soweit
bekannt, nur auf eine der beiden Version zu.
 

 

o viel Neues im Vergleich zu Version 3.1.x – und noch mehr! 



•
Fax Forwarding: Empfangene Faxe automatisch
weiterleiten lassen. Mit hoher Flexibilität: Sogar für jede
Stunde einer Woche an ein anderes Ziel!
•
FaxView: Faxe anti-aliased (geglättet) am Monitor
betrachten (mit deutlicher Verbesserung der Lesbarkeit
und der Darstellungsqualität!), Faxe bis zu 2.400 %
vergrößern, Faxe in 90 °-Schritten rotieren…
•
QuickNote®: Endlich sind Kurzmitteilungen mit bis zu
32.000 Zeichen erstellbar.
•
FaxMenu®: Die wichtigsten Fax-Funktionen und ein
integrierter Drucker-/Fax-Treiber-Wechsler in jedem 
Anwendungsprogramm im einfachen und schnellen Zugriff.
Das FaxMenu® hängt sich rechts an die Menüleiste an
oder findet im Menü „Apple“ Platz.
•
FaxModule: Die gleiche Funktionalität von FaxMenu®
in Form eines Kontrolleistenmoduls, also besonders
interessant für PowerBook®-Anwender mit kleinem Monitor.
•
FaxBar®: Ebenfalls fast die gleiche Funktionalität
wie FaxMenu®, hier in Form einer über allen anderen
Fenstern schwebenden Palette. 
•
Smart Dialing: Wählvoreinstellungen dauerhaft speichern, was
das Faxen insbesondere für mobile PowerBook®-Anwender sehr
vereinfacht. Ortsgebundene Anwender haben auch einen Vorteil!
•
Toll Saver: Faxe werden vollautomatisch während des
preisgünstigen neuen Nachttarifs von 2 bis 5 Uhr (Beispiel)
versendet. Deutliche Kostenersparnis garantiert!
•
Call Blocking: Bestimmte Fax-Nummern durch Eintragen
in die „Call Blocking“-Liste als Fax-Ziele ausschließen.
•
FaxExchange: Fax-Dateien sind nun in 11 Grafikformate



(acht mehr als bisher!) per Drag & Drop exportierbar.
•
FaxQueue: Die von FAXstf™ beanspruchte Rechnerleistung
ist nun regulierbar.
•
DeskTop Fax: Dokumente lassen sich einfach
per Drag & Drop auf das Symbol von DeskTop Fax faxen.
•
BinHexFax: Fax-Dateien nun einfach per Drag & Drop
in das Internet-kompatible BinHex-Format umwandeln.
•
Page Header Options: Flexibler und individueller
den Inhalt und das Aussehen des Seitenkopfs bestimmen.
•
FaxStatus®: Nun werden auch terminierte Faxe 
n der Reihenfolge des Versands aufgelistet, wobei Versand-
Zeitpunkte auch noch im nachhinein geändert werden
können. Die Größe und damit der Informationsgehalt des 
FaxStatus®-Fensters läßt sich jetzt in vier Stufen variieren.
•
Security: Auf Wunsch stellt ein definierbares Passwort
sicher, daß nur Befugte faxen können.
•
FaxSecure: Fax-Dateien mit einem (ebenfalls verschlüssel-
baren) Passwort per Drag & Drop verschlüsseln.
•
Interface-Lifting: FAXstf™ 3.2.5 kommt im modernen 3-D-Look.
Desweiteren wurden monitorplatzsparende Umgestaltungen 
vorgenommen. Einerseits schick, andererseits auch nützlich!
•
Hochkompatibel: FAXstf™ 3.2.5 ist insbesondere auch auf den
PowerBook® 5300, 1400, 3400, den Power Macintosh™ mit PCI-
Bus und System 7.5.3, 7.5.5, 7.6, 7.6.1 und Mac™OS 8 lauffähig.

 

llgemeines 

AXstf™ von STF Technologies, Inc. ist die wohl am meisten



eingesetzte Einzelplatz-Fax-Software auf Mac™OS-Computern 
weltweit.

Es eröffnet Ihrem Mac™ die Möglichkeit zur schnellen Fax-
Kommunikation mit so gut wie jedem Gruppe-3-Fax-Gerät.

Durch das direkte Faxen von Dokumenten aus 
Anwendungsprogrammen heraus (funktioniert nahezu wie 
Drucken), werden Ihre Faxe in einer deutlich besseren Qualität 
übertragen als beim Versand mit einem herkömmlichen Tischfax-
Gerät, da ein Druck- und ein Scan-Prozeß (die immer 
Qualitätsverluste mit sich bringen) erspart bleiben.

Das Empfangen von Faxen mittels FAXstf™ bietet ebenfalls 
wesentliche Vorteile:
– Nicht jedes Fax wird zwangsläufig ausgedruckt, was 
insbesondere bei unerwünschten Faxen sinnvoll ist. Faxe also 
erst am Monitor sichten, dann entscheiden, ob ein (oder auch 
mehrere) Ausdruck(e) gemacht werden soll(en).
– Wenn Faxe ausgedruckt werden, können Sie dies mit Ihrem 
normalen Drucker tun und damit auf Normalpapier. Es ist 
gegenüber Thermopapier deutlich preisgünstiger, in der 
Handhabung praktischer, generell umweltfreundlicher (sowohl in
puncto Herstellung wie auch in puncto Entsorgung!), deutlich 
dokumentenechter…

Funktionen/Ausstattungsmerkmale

• Hintergrundversand: Versand von Fax-Dokumenten direkt aus 
jeder Standardanwendung heraus – vollständig im Hintergrund! 
Das Faxen funktioniert grundsätzlich wie Drucken.

• Hintergrundempfang: Sie empfangen Faxe als 
Hintergrundprozeß, also während Sie zum Beispiel mit Ihrer 
Textverarbeitung oder Datenbank arbeiten. Sie müssen Ihre 
Arbeit für den Fax-Empfang nicht unterbrechen!

• Fax-Treiber „FaxPrint“:
– Wählbare Fax-Auflösungen und somit 



Beeinflussungsmöglichkeit für Übertragungsdauer: 203 x 196 dpi
und 203 x 98 dpi (feine und einfache Qualität)
– Terminieren von Fax-Versendungen zu einem späteren 
Zeitpunkt, beispielsweise in Zeiten besonders günstiger 
Nachttarife
– Frei definierbare Seitenformate sind praktisch zum Versand 
von großen Grafiken, Tabellenkalkulationen et cetera… 
(Höchstformat: 21,59 cm x 335,28 cm)
– Vertikales und horizontales Faxen
– Deckblatt-Funktion ermöglicht Ihnen, dem eigentlichen 
Dokument ein Deckblatt mit Firmenlogo oder anderen grafischen
Elementen voranzustellen, das beschreibende Hinweise 
enthalten kann, was insbesondere bei längeren Dokumenten 
sinnvoll ist.

• Programm „FaxStatus®“: FaxStatus® zeigt in einem 
animierten Dialogfenster den Prozeß eines Fax-Versands/-
Empfangs verständlich (Mac™-like) an.

Im FaxStatus®-Fenster werden auch terminierte Faxe 
aufgelistet. Sie können diese Faxe direkt durch Doppelklick auf 
ihre Listen-Einträge auch hier noch für einen anderen Zeitpunkt 
terminieren.

Darüberhinaus können Sie nun den Informationsgehalt – und 
damit einhergehend die Größe des FaxStatus®-Fensters – in vier 
Stufen verändern.

 



• Präfix- und Suffix-Wähloptionen: Praktisch zum automatischen 
„Holen“ der Amtsleitung bei Betrieb des Modems an einer 
TK-/Nebenstellen-Anlage, zum Wählen von Zugriffscodes oder 
langen Telefonkartennummern…

• Makro-Anwahl: Diese Funktion ermöglicht das Wählen einer 
häufig verwendeten Nummernfolge (wie zum Beispiel einer 
Kreditkartennummer) durch Eingabe eines einzelnen 
Makrobuchstabe „M“ in einer Fax-Nummer.

• Wahlwiederholoptionen: Flexible Einstellmöglichkeiten für 
Wahlwiederholungen (Anzahl und Intervall) bei besetzter Leitung
oder einem Übertragungsfehler.

• Sammelanruf: Die Funktion „Sammelanruf“ sendet mehrere 
Faxe an denselben Fax-Empfänger innerhalb des Sammelanruf-
Intervalls von beispielsweise zwei Stunden mit nur einem Anruf, 
sofern das Modem diese Funktion unterstützt.

• Telefonbücher-Freiheit: Eine beliebige Anzahl von 
Telefonbüchern ermöglicht das dauerhafte, sortierte Speichern 
von Fax-Adressen, somit das einfache Wählen häufig angewählter
Fax-Nummern. Bei Auswahl eines Empfängers können Sie „on 
the fly“ zwischen Telefonbüchern wechseln.

Telefonbücher/Fax-Nummern lassen sich im- und exportieren – 
beispielsweise aus oder in Datenbanken.

Neue Fax-Nummern können direkt beim Faxen – aus einem 
Programm heraus – hinzugefügt werden. Auch temporäre Fax-
Nummern sind möglich.

• Gruppenversand/Serienfaxe: Ein Fax-Dokument direkt aus 
einem druckfähigen Anwendungsprogramm oder dem STF 
Manager an verschiedene Empfänger faxen lassen – komfortabel,
flexibel und automatisch!



• Deckblätter: Bis zu zehn frei gestaltbare Deckblätter, die Platz 
für eine Notiz bieten.

• Logbuch: Ein flexibel einstellbares Aktivitäts-Log speichert 
detaillierte Informationen zu einzelnen Fax-Übertragungen. Log-
Einträge sind als Text-Datei (durch Tab-Zeichen strukturiert) 
exportierbar, zwecks Weiterverarbeitung in einer 
Tabellenkalkulation, einer Datenbank oder einer 
Textverarbeitung…

• Graustufen-Faxe: Fax-Übertragungen in Graustufen 
(„dithered“), so daß Farb- und Graustufendokumente in erheblich
besserer Qualität versendet werden können.

• Hochgeschwindigkeits-Faxen: Fax-Versand und -Empfang mit 
Geschwindigkeiten bis zu 14.400 bps nach V.17, dem derzeit 
schnellsten Standard für Fax-Übertragungen (maximale 
Geschwindigkeit ist natürlich die vom Modem unterstützte).

• Vorschaufunktion: Vorschau noch zu versendender Telefaxe, 
damit Sie die Kontrolle haben, daß auch alles beim Empfänger 
ankommt.

• Zusammenarbeit mit Apple® Remote Access (ARA): Der „Line 
Manager“ von FAXstf™ leitet eingehende Anrufe entweder an 
FAXstf™ oder an ARA weiter, so daß beide Anrufarten mit nur 
einem Modem und nur einer Telefonleitung empfangen werden 
können! Voraussetzungen sind, daß Ihr Modem die 
Anforderungen des Line Manager erfüllt (fragen Sie im 
Zweifelsfall FDS) sowie ein spezielles ARA-Skript, das für die 
gemeinsame Nutzung mit dem Line Manager und Ihrem Modem 
optimiert ist.

• Mehrfache Einstellungen: Sie können verschiedene 
Einstellungen speichern, die später leicht, zum Beispiel direkt 
aus dem FaxPrint-Dialog heraus gewechselt werden können – 
beispielsweise für unterschiedliche Modeme, Anwender oder 
Anwendungszwecke.

• Suchfunktion zum Finden von Fax-Adressen: Wenn Sie zum 



Beispiel einen Text versenden möchten, jedoch nicht mehr 
wissen, unter welchem Anfangsbuchstaben der Empfänger in 
Ihrem Telefonbuch genau gespeichert ist, können Sie – ohne 
Programme wechseln zu müssen – schnell nach dem Eintrag 
suchen, indem Sie ein Schlüsselwort/-string eingeben.

 

• Benachrichtigung über empfangene, jedoch noch nicht 
gesichtete/ausgedruckte Faxe: Ein Klingel-Ton und ein 
anschließend blinkendes Icon im Apple®-Menü macht Sie auf 
empfangene Faxe aufmerksam, die noch nicht gesichtet/gedruckt
wurden.

• Kombinieren und Anhängen von Faxen: Verschiedene Fax-
Dokumente lassen sich zusammenfassen und an eine Fax-
Nummer mit nur einem Anruf versenden.

Das funktioniert mittels der Funktion „Anlage“ auch, wenn man 
direkt aus einer Anwendung heraus faxt. So können Sie ganz 
einfach Preislisten, Prospekte & Co. als Anlage zu einem 
Anschreiben mitfaxen.

• Aktivitätsbezogene Bedieneroberfläche:
Fünf verschiedene, wie folgt benannte Fenster im zentralen 
FAXstf™-Programm STF Manager schaffen Ordnung und 
Durchblick:
– FAX-Eingang/FAX In (für eingegangene Faxe)
– FAX-Ausgang/FAX Out (für terminierte Faxe)
– FAX-Warten/FAX Hold (für aufgeschobene beziehungsweise 
nicht erfolgreich versandte Faxe)
– FAX-Anhang/FAX Include (für oft angehängte Fax-Dateien wie 
Preislisten, Prospekte…)
– FAX-Archiv/FAX Archive (zum Archivieren von Fax-Dateien)



• STF AutoPrint: Mit „STF AutoPrint“ ist es möglich, 
ingegangene Faxe automatisch ausdrucken zu lassen.

Bei Vorhandensein mehrerer Drucker (in einem Netzwerk)
kann ein ganz bestimmter als Fax-Drucker bestimmt werden. 
Einstellbar ist desweiteren, ob eingegangene Faxe sofort nach 
Empfang oder zu bestimmten, flexibel einstellbaren Zeiten 
gesammelt ausgedruckt werden sollen. Weitere 
Einstellmöglichkeiten sind aus der folgenden Abbildung 
ersichtlich.

 

• STF AutoOCR®: Ja, optional können Sie eingegangene Faxe 
uch automatisch in editierbare Textdateien umwandeln
lassen! Dies funktioniert per OCR (Optical Character
Recognition – optischer Zeichenerkennung).

Der umgewandelte Text kann in andere Dokumente ganz oder 
teilweise eingesetzt, oder auf viele andere Arten, wie 
beispielsweise per E-Mail, weitergeleitet werden. Sie ersparen 
sich also stupide Abtipparbeit und können Änderungen, 
Korrekturen oder Ergänzungen vornehmen.

Einstellbar ist auch bei „STF AutoOCR®“, ob die eingegangenen 
Faxe sofort nach Empfang oder zu bestimmten, flexibel 



einstellbaren Zeiten gesammelt in editierbare Textdateien 
umgewandelt werden sollen. Sie können aus einem Dutzend 
Textformaten (von TEXT über MacWrite™ und Microsoft® Word 
bis hin zu WordPerfect®) wählen, in welchen der Text (der dann 
editierbar ist) gespeichert wird. Weitere Einstellmöglichkeiten 
stehen zur Verfügung.

Zum zufriedenstellenden Funktionieren von STF AutoOCR® ein 
paar Anmerkungen: STF AutoOCR® arbeitet mit sehr gutem 
Ergebnis (also mit einer weitgehend fehlerfreien, eindeutigen 
Zeichenerkennung), sofern die Faxe in feiner/hoher Auflösung 
empfangen werden, der betreffende Text in Punktgrößen ab 12 
und möglichst in einer serifenlosen Schrift gesetzt ist. Weitere 
Voraussetzung für sehr gute Ergebnisse dieser Funktion ist, daß 
bei der Fax-Übertragung möglichst wenige oder am besten 
natürlich keine Fehler durch schlechte Telefonleitungsqualität et 
cetera entstehen. Bei Faxen, die diesen Anforderungen 
entsprechen, wurden bereits erstaunliche Ergebnisse erzielt. 
Sollten Faxe diese Voraussetzungen nicht erfüllen, kann, muß 
aber nicht, ein (in schlechten Fällen recht großer) 
Nachbearbeitungsaufwand entstehen. Wenn Sie also Faxe 
erwarten, die Sie in editierbaren Text umwandeln möchten, 
teilen Sie dem Sender nach Möglichkeit mit, daß er in hoher 
Auflösung und mit entsprechenden Schriften und Schriftgrößen 
faxen soll. Dann werden auch Sie Freude mit und Nutzen von 
STF AutoOCR® haben!

Sie erhalten deutsch-, englisch- und französischsprachige OCR-
Bibliotheken mit speziellen Informationen für die jeweilige 
Sprache. Deutsche Umlaute werden also auch erkannt (FDS weiß
zumindest, wie’s funktioniert!).

STF AutoOCR® kann für DM 29,00 mit-/nachgekauft werden 
(STF1051).

• Background Imaging: Dank „Background Imaging“ (auch 
„Hintergrundverarbeitung“ genannt) müssen Sie nicht warten, 
wenn FAXstf™ ein Dokument in das Fax-Format umwandelt.

Wenn Sie Background Imaging aktivieren, wandelt FAXstf™ die 



Dokumente im Hintergrund in das Fax-Format um, so daß Sie 
währenddessen mit Ihrem Mac™ schon wieder weiterarbeiten 
können. Wer öfters faxt, spart damit richtig Zeit!

Background Imaging ist sozusagen das Fax-Äquivalent zu den 
Hintergrunddruck-Funktionen vieler Druckertreiber.

• CommSTF®: Weiterer Bestandteil von FAXstf™ 3.2.5 (English) 
st auch diese einfach zu bedienende Datenfernübertragungs-
Software, die auf der Macintosh® Communications Toolbox
(CTB) basiert – und dadurch sehr flexibel und leicht erweiterbar 
ist. Für Anwender, die nur sehr gelegentlich 
Datenfernübertragung betreiben, ist es ausreichend.

CommSTF® gehört nur zum Lieferumfang von FAXstf™ 3.2.5 
(English), und leider nicht von FAXstf™ 3.2.5 (Deutsch).

• Fax Forwarding: Empfangene Faxe kann FAXstf™ 3.2.5 an bis 
zu dreißig verschiedene Fax-Nummern weiterleiten.

Dabei können Sie für jede Tagesstunde einer Kalenderwoche 
eine unterschiedliche Zielrufnummer ganz Mac™-like eintragen, 
so daß jedes Fax an den gewünschten Ort hinterhergesendet 
wird.

Damit gibt es Fax Forwarding ohne Zusatzhardware und ohne 
DOS-mäßige Konfigurationshürden!

• FaxView: Mit diesem neuen Programm können Faxe „anti-
aliased“ (geglättet) auf einem Farb- oder Graustufen-Monitor 
gesichtet werden. Gerade Faxe mit klein gesetztem Text 
und/oder Graustufen-Elementen können so deutlich besser als 
bisher „on screen“ gelesen/betrachtet werden.

Zur Verdeutlichung folgt zweimal der gleiche Ausschnitt aus 
einer Fax-Datei, so wie dieser Ausschnitt auf einem Farb- oder 
Graustufen-Monitor bisher dargestellt wurde und nun mit 
FaxView wird (zum Erhalt eines realitätsgetreuen Eindrucks 
betrachten Sie die beiden folgenden Abbildungen auf einem 
Monitor, der mindestens 256 Farben oder Graustufen gleichzeitig



darstellen kann).

Bisher:                                                                                                                           
Mit FaxView: 
  

esweiteren lassen sich Faxe nun von 50 bis 2.400 % in sieben 
Stufen ein- und auszoomen. Sie können einzelne Seiten bei 
einem mehrseitigen Fax-Dokument hinzufügen und löschen.

Und neben den neuen Rotationsmöglichkeiten in 90 ° Schritten 
(falls Faxe mal auf dem Kopf oder auf der Seite stehend 
beziehungsweise liegend ankommen), gibt es noch mehr 
kleinere, jedoch ebenfalls neue Optionen und Verbesserungen 
zum Betrachten von Faxen am Monitor.

• QuickNote®: Das Programm zum schnellen, unkomplizierten 
Versand von kürzeren Fax-Mitteilungen hat eine von vielen 
Anwendern als „hart“ empfundene Einschränkung weniger. Das 
Limit von nur 255 Zeichen für die eigentliche Fax-Mitteilung, 
wurde auf – nun sicher für alle ausreichende – 32.000 Zeichen 
(circa 7 Seiten) ausgeweitet. Denn so kurz konnten sich die 
wenigsten fassen.

••• FaxMenu®/FaxModule/FaxBar®: FAXstf™ 3.2.5 bietet Ihnen 
gleich drei Möglichkeiten, auf häufig benutzte Fax-Funktionen 
immer schnell und unkompliziert zuzugreifen. Dabei können Sie 
alle drei Optionen parallel, einzeln oder in einer beliebigen 
Kombination aktivieren. Das bedeutet, daß Sie sich einfach die 
für Sie komfortabelste(n) Option(en) zur Verfügung stellen 
können.

• FaxMenu®: 
as Kontrollfeld „FaxMenu®“
fügt entweder rechts an die Menüleiste
oder im Menü „Apple“



ein leicht zugängliches Fax-Menü
mit den in der nebenstehenden
Abbildung sichtbaren Fax-Funktionen
an.

• FaxModule: Das „FaxModule“ bringt dem Anwender das 
gleiche wie das Kontrollfeld „FaxMenu®“, nur als 
Kontrolleistenmodul in der Kontrolleiste, was insbesondere 
PowerBook®-Anwender mit kleinem Monitor begrüßen.

  

• FaxBar®: Wenn Sie lieber eine – über allen anderen Fenstern – 
schwebende Palette bevorzugen, werden Sie sich ein Alias des 
Programms „FaxBar®“ in den Ordner „Startobjekte“ legen, um 
jederzeit schnell auf häufig benutzte Fax-Funktionen zugreifen zu
können.

• Smart Dialing: Insbesondere PowerBook®-Anwender werden 
an der „Smart Dialing“-„Intelligenz“ Freude haben. Aber auch 
ortsgebundene FAXstf™ 3.2.5-Anwender haben einen Vorteil.



Die Wähloptionen für bis zu dreißig Orte können dauerhaft 
gespeichert werden. Bei jedem Ortswechsel muß nur einmal der 
entsprechende Ort ausgewählt werden. Schon wählt FAXstf™ 
3.2.5 problemlos, da für jeden Ort getrennt, die eventuell 
benötigte Ziffer zur Amtsholung, die (nicht mitzuwählende) 
Vorwahl, sowie Ferngesprächsvor- und -nachwahlen eingetragen 
werden können. Beim Wählvorgang werden diese Schlüsseldaten
entsprechend berücksichtigt.

Der Vorteil für ortsgebundene Anwender: Bei Empfängern im 
gleichen Ort wird die Vorwahl automatisch nicht mitgewählt, was
insbesondere bei Impulswahlverfahren Zeit spart.

• Toll Saver: Der „Toll Saver“ ist für all jene eine tolle Sache, die 
die Telekom-Tarifkonzept ’96-Schlupflöcher voll ausnutzen 
wollen. Dazu stellen Sie im Toll Saver einfach die preisgünstigste
Fax-Zeit von 2 bis 5 Uhr ein, in der FAXstf™ 3.2.5 die Faxe dann 
versendet. Keiner mehr muß daran denken, Faxe manuell 
vorzuterminieren.

Das ist insbesondere dann sinnvoll, wenn FAXstf™ 3.2.5 mit der 
Software R-3-S FxClient (näheres dazu entnehmen Sie bitte 
er hier im FDS-Software-Schaufenster enthaltenen 
Produktbeschreibung) als Netzwerk-Fax-Software betrieben 
wird,
oder wenn Sie gleich die FAXstf™ 3.5 Network Edition (näheres 
azu entnehmen Sie bitte ebenfalls der hier im FDS-Software-
Schaufenster enthaltenen Produktbeschreibung) kaufen. Denn je 
mehr Mitarbeiter faxen, desto größer ist die Anzahl der nicht 
korrekt vorterminierten Faxe (man denkt halt nicht immer daran,
zumal man neben einer Uhrzeit zwischen 2 und 5 Uhr in aller 
Regel auch noch den nächsten Tag angeben muß). Der Toll Saver
regelt das nun vollautomatisch im Hintergrund – und bereitet so 
zumindest Erleichterung bei Erhalt der 
Telekommunikationskosten-Rechnung.

• Call Blocking: Wenn bestimmte Nummern nicht angefaxt 
werden sollen, können diese in die „Call Blocking“-Liste 
aufgenommen werden.



Beim Versand von Faxen an darin eingetragene Nummern 
erscheint eine entsprechende Hinweismeldung. Die erzeugte 
Fax-Datei wird automatisch in den Ordner „FAX Hold“ bewegt.

Der Chef kann wieder Geld sparen, wenn er nicht möchte, daß 
beispielsweise bestimmte 01 90-Fax-Services genutzt werden, 
oder daß die Konkurrenz aus Versehen ein unliebsames Fax 
erhält.

• FaxExchange: Ein Drag & Drop Utility, das nun fast ein 
Dutzend Exportformate für Fax-Dateien bietet. Waren bisher als 
Exportformate nur PICT, komprimiertes und unkomprimiertes 
TIFF möglich, so gesellen sich nun die Formate PCX, WPG, WMF,
TIFF HUFFMAN, TIFF Group 3 Fax, TIFF LZW, DCX und EPS 
dazu.

• FaxQueue: Mit dieser Einstellmöglichkeit können Sie die von 
FAXstf™ benötigte Rechnerleistung beeinflussen.

Damit terminierte Faxe versendet werden, prüft FAXstf™ in – 
hiermit nun einstellbaren – Intervallen, ob sich neue Dateien im 
Ordner „FAX Out“ befinden. Je öfter und intensiver FAXstf™ 
diese Prüfung durchführen soll, desto rechtzeitiger erfolgt der 
Fax-Versand. Die Maximaleinstellungen sind insbesondere für 
FAXstf™-Server- 
acs ideal, bei Einsatz der FAXstf™ 3.5 Network Edition
oder wenn FAXstf™ 3.x im Netzwerk – mit Hilfe der Software 
-3-S FxClient – eingesetzt wird.

• DeskTop Fax: Ein schon aus alten FAXstf™-Zeiten 
ekanntes Hilfsprogramm (Fax This!), lebt in Version 3.2.5
unter neuem Namen, in neuem Outfit und erstmals
mit Unterstützung von STF Technologies wieder auf.

Das Drag & Drop Utility faxt ein Dokument eines 
Anwendungsprogramms, sobald Sie es auf das Symbol von 
„DeskTop Fax“ bewegen, und im darauffolgenden Fax-Dialog 
einen Empfänger bestimmen. Like having a fax machine on your 
desktop…



• BinHexFax: Internet und Faxen paßt nicht zusammen? – Dieses 
Drag & Drop Utility beweist das Gegenteil. Auf das Programm-
Symbol bewegte Fax-Dateien werden in das BinHex-Format 
umgewandelt, womit die Übertragung über das Internet möglich 
wird.

• Page Header Options: Flexibel und individuell läßt sich der 
Inhalt und das Aussehen des – von FAXstf™ auf Wunsch 
erzeugten – Seitenkopfs bestimmen.

• Security: In der neuen Einstellungsgruppe „Security“ läßt sich 
ein Passwort definieren, das bei jedem Fax-Versand abgefragt 
wird. 
erade bei Einsatz der FAXstf™ 3.5 Network Edition
oder bei Einsatz von FAXstf™ 3.2.5 im Netzwerk – mit Hilfe 
er Software R-3-S FxClient – ist dies interessant, um nur
Befugten das Faxen zu ermöglichen.

• FaxSecure: Mit diesem Drag & Drop Utility können Sie Fax-
Dateien mit einem (ebenfalls verschlüsselbaren) Passwort 
verschlüsseln, beispielsweise für sichere Archivierung.

• FaxGuide: Die englischsprachige „Apple Hilfe“-Datei 
„FaxGuide“ stellt Ihnen, zusätzlich zur „Erklärungen“-Hilfe, auch
diese seit System 7.5 existierende, erweiterte Hilfetechnologie 
im STF Manager zur Verfügung.

Die FaxGuide-Datei können Sie sich nach Erwerb von FAXstf™ 
aus der FDS-Mailbox herunterladen, wenn Sie sich in dieser 
kostenlos 
owie ordnungsgemäß registrieren. Details zu diesem Service
entnehmen Sie bitte der Servicebeschreibung im FDS-Foyer.

• Oberflächen-Modernisierung: So gut wie alle Bestandteile von 
FAXstf™ sind im zeitgemäßen 3-D-Look gestaltet.

Das zentrale FAXstf™-Programm „STF Manager“ wurde 
insbesondere dahingehend optimiert, daß wertvoller 
Monitorplatz gespart wird. Dazu trägt wesentlich die von allen 
STF Manager-Fenstern gemeinsam genutzte, neue Button-Leiste 



bei. Sie ersetzt die bisher in jedem einzelnen Fenster enthaltene 
Button-Leiste und spart somit deutlich Arbeitsfläche auf dem 
Monitor.

• Noch kompatibler: FAXstf™ 3.2.5 unterstützt insbesondere
–
System 7.5.3, 7.5.5, 7.6, 7.6.1, Mac™OS 8, Mac™OS 8.1,
–
die PowerBook® 5300, 1400, 3400,
–
die Power Macintosh™ mit PCI-Bus, und
– deutlich mehr Modeme als die Vorgängerversion.

• Sprachgewandt: FAXstf™ ist nicht nur in Deutsch und Englisch 
verfügbar, sondern auf Anfrage auch in Französisch, Schwedisch,
Japanisch und bald auch vielen weiteren Sprachen…

Englischsprachige FAXstf™-Version hat unter Umständen kleine 
Vorteile

FDS bietet schon seit langem offensiv auch die englischsprachige
FAXstf™-Version an. Und das nicht nur wegen der mehrmals sehr
langen und ungenauen Wartezeiten für eine entsprechende 
deutschsprachige Version.

FDS macht immer wieder auf die folgenden generellen Vorteile 
einer englischsprachigen FAXstf™-Version aufmerksam:
•
Alle FAXstf™-Updater (Aktualisierer/Bugfixes & Co.) können auf 
die englischsprachige FAXstf™-Version angewandt werden. FDS 
stellt sie seinen FAXstf™-Kunden in der FDS-Mailbox, und STF 
auf ihrer Web-Site kostenlos zum Herunterladen bereit. Es kann 
sein, daß Updater vereinzelt zeitverzögert oder auch gar nicht 
für die deutschsprachige Version verfügbar werden. – Obwohl 
FDS sich immer mit allen Mitteln stark dafür machen wird!
•
Englischsprachigkeit ist generell etwas preisgünstiger, 
manchmal deutlich.
•



Englischsprachige Upgrades waren in den letzten Jahren 
erheblich eher verfügbar. Bei den letzten großen FAXstf™-
Upgrades dauerte die Lokalisierung jeweils circa acht bis neun 
Monate.
• Der Lieferumfang von FAXstf™ 3.2.5 (English) ist 
umfangreicher: CommSTF® gehört zum Standardlieferumfang, 
nicht jedoch bei FAXstf™ 3.2.5 (Deutsch).

Also: Objektiv und sachlich gesehen ein paar Vorteile. Sie 
müssen sich nun entscheiden, und selbst für sich beurteilen, ob 
diese Vorteile für Sie relevant sind.

Selbstverständlich müssen Sie über gewisse Basis-Kenntnisse 
der englischen Sprache verfügen, doch müssen Sie bei weitem 
kein Fremdsprachenkorrespondent sein.

Systemvoraussetzungen

•
Macintosh® mit 68020 Prozessor oder höher beziehungsweise 
Mac™OS-kompatibler Computer

•
System 7.0 oder neuer

•
4 MB RAM-Speicher (zur Nutzung von STF AutoOCR® 5 MB)

•
Circa 7 MB Festspeicher (komplett mit installierten deutsch-, 
englisch- und französischsprachigen OCR-Bibliotheken circa 12 
MB)

•
Class 2.0-, Class 2(TIA SP-2388)- oder Class 1(TIA-578)-Modem, 
oder Hermstedt ISDN-Karte mit Pan- beziehungsweise PinoPan-
Zusatzkarte

Lieferumfang



•
Ausführliches, reich bebildertes Benutzerhandbuch (circa 172 
Seiten)

•
3 HD-Disketten bei FAXstf™ 3.2.5 (English)
        oder
• 2 HD-Disketten bei FAXstf™ 3.2.5 (Deutsch)

• Mehrwert von FDS: Ein exklusives, mehrseitiges (mindestens 6
DIN A4-Seiten) FDS-Additions-Paper mit den heißesten bisher 
undokumentierten Tips und Tricks rund um FAXstf™ 3.2.5. Das 
gibt es nur vom Exklusiv-Distributor FDS!

Der Lieferumfang bei Upgrades ist identisch, sie sind nur anders 
verpackt.

Zitate

•
Der in der Fachzeitschrift Macwelt 4/98 
eröffentlichte, große Vergleichs-Testbericht
über Fax-Programme für den Mac™
bescherte FAXstf™ 3.2.5 (Deutsch)
die Testwertung „fünf Mäuse“. Sie durfte
auch als einzige getestete Fax-Software
das „Testsieger“-Podest besteigen!

Aus diesem Testbericht ein paar Zitate: „Die Software bietet 
mehr Möglichkeiten als die Konkurrenz und überrascht durch 
ihre hohe Übertragungsqualität. … Für professionelle Anwender 
gibt es im Mac™-Bereich keine andere Wahl. … Den größten 
Funktionsumfang und optimale Qualität bietet jedoch FAXstf™.“

•
In einem großen Testbericht über Fax-Programme für den Mac™ 
in Macwelt 9/96 erhielt FAXstf™ 3.2.2 (English) die Testwertung 
„sehr gut“. Zusätzlich gab die Macwelt FAXstf™ 3.2.2 (English) 
eine Empfehlung, und nahm es in die Testsieger-Riege auf.



Aus diesem Testbericht ein paar Zitate: „Darf’s ein bißchen mehr
sein? Getreu dieser Devise richtet sich FAXstf™ an alle, die 
maximale Leistung fordern. Es gibt kein Programm, das mehr 
bietet. Die Software ist erweiterbar und wird ständig 
weiterentwickelt. … Bietet nahezu alles; sowohl für Profis als 
auch für Einsteiger geeignet… “

•
In Macwelt 6/96 wurde FAXstf™ 3.2.1 (English) mit „gut bis sehr 
gut“ beurteilt.

• AppleL!VE, Ausgabe Mai ’96, über FAXstf™ 3.2 (English): 
„Fazit: Ein rundes Produkt, das sich durch seine modulare 
Erweiterbarkeit langsam in Richtung einer Workflow-Lösung 
bewegt.“

• Die Fachzeitschrift c’t schreibt im Rahmen eines Fax-Software-
Vergleichstests in Heft 4/96 zu FAXstf™ 3.2 (English) unter 
anderem: „…ist nun FAXstf™ das umfangreichste und 
anspruchvollste Fax-Paket für den Mac…“. Die Beurteilung 
erfolgte getrennt in vier Kategorien: „Installation: gut, 
Funktionsumfang: sehr gut, Handhabung: zufriedenstellend, 
Dokumentation: gut“

• Die American Facsimile Association (AFAXA) wählte FAXstf™ 
3.2 (English) zur „BEST Macintosh™ Fax Software“ für 1996 und
1997 und zusammen mit Front Office™ 1.5 zur „Best Fax 
Communications Software“ für 1997!

• Die Fachzeitschrift Mac MAGAZIN schreibt
im Rahmen eines Modem- und Fax-Software-Tests
in ihrer Ausgabe 8/95 folgendes zu FAXstf™ 3.1.1 (English): „Das
Programm ,FAXstf‘ setzt in puncto Fernkopieren Maßstäbe.“ … 
„Das leistungsstärkste Faxprogramm ist das ,FAXstf‘.“ … 
„,FAXstf‘ begeisterte uns in jeder Hinsicht. Die Tatsache, daß 
dieses Programm in der englischen Version geliefert wird, stört 
nicht. Dank intuitiver Icons läßt es sich kinderleicht bedienen.“ 
… „Besser geht es kaum: Ein entgegengenommenes Fax wird 
umgewandelt in Text für das Schreibprogramm.“ … „Das 



professionellste Fax-Paket bietet ,FAXstf‘. Für Viel-Faxer ein 
Muß.“

• FAXstf™ 3.1 (English) ist Testsieger im Fax-Software-Test der 
britischen Fachzeitschrift MacFormat, der in Ausgabe 25 vom 
Juni 1995 veröffentlicht wurde.

• „Dem Programm merkt man die langjährige Erfahrung seiner 
Programmierer an. Sie haben an alles gedacht, auch an 
vermeintliche Kleinigkeiten wie den reibungslosen Im- und 
Export der Telefonbücher…“ schreibt die Fachzeitschrift Macwelt
in ihrer Ausgabe 2/96, und bewertete FAXstf™ 3.1 (Deutsch) mit 
„sehr gut“. Und zu Nachteilen schreibt die Macwelt: „keine 
ersichtlich“.

• FAXstf™ 3.1 (English) erhielt von der amerikanischen 
Fachzeitschrift MacWEEK die Bewertung „4 Diamanten“!

• „If you already have a fax modem but don’t like the software 
that came with it, look into FAXstf.“ – Gregory Wasson in seinem 
in MacUser 4/93 erschienenen Artikel „Finer Faxes“.

Kostenloser FDS-Service und FDS-Support

• Kostenloser, persönlicher Telefon-Support durch erfahrene, 
langjährige Anwender und Kenner der Software, montags – 
freitags von 9 – 13 und 14 – 19 Uhr.

• Die auf FirstClass®-Technologie basierende FDS-Mailbox
steht Ihnen jederzeit kostenlos, beispielsweise für FAXstf™- 
pdates zur Verfügung. Ausführliche Informationen
zu diesem Service finden Sie im FDS-Foyer.

Sie finden die Preise in der FDS-Software-Preisliste. 
DS bietet selbstverständlich auch Upgrades an – auch die
Upgrade-Voraussetzungen nennt die FDS-Software-Preisliste.
NEU: Crossgrades von einer anderen Mac™OS-Fax- 
oftware auf FAXstf™ 3.2.5 (Deutsch) – Details ebenfalls in der
FDS-Software-Preisliste.



Benutzen Sie das FDS-Bestellformular –Sie haben es 
ls extra Text-Datei mit dem FDS-Schaufenster erhalten.
Oder Sie bestellen einfach telefonisch    – an der FDS-Infoline…

FDS-Infoline – kompetente Telefonberatung!   

ie haben die eine oder andere Frage,
sind sich „irgendwie“ unsicher
oder wollen sich einfach live am Telefon
überzeugen lassen?

Montags – freitags von 9 – 13 und 14 – 19 Uhr
freuen wir uns auf Ihren Anruf:
+ 49-(0)2 31-9 82 22 86


